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Kreisliga Jungen 19 AML/WES

TT WST/Ekern (SG) II : SSV Jeddeloh 
Freitag, 29.09.2023, 18:00 Uhr

Spielverlauf zwischen TT WST/Ekern (SG) II - SSV Jeddeloh 
eindeutiger als knappes Satzverhältnis es vermuten lässt

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Jeddeloh am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:20 Sätze) in der Kreisliga Jungen 19 AML/WES Partie gegen TT
WST/Ekern (SG) II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Justin Petrick, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Fenzke /
Nußbicker beim 2:3 gegen Petrick / Stoffers. Das Spiel verloren Fenzke / Nußbicker dennoch im 5.
Satz. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Bakenhus / van der Slyk nach einer 2:0-Führung
gegen Meyer / Meyer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Keine
Chancen hatte nachfolgend Hendrik Fenzke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Justin Petrick, so
dass Petrick seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Till Bakenhus
seinen Gegner Niklas Meyer beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Josefina Nußbicker
gegen Jannek Stoffers hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim folgenden
0:3 gegen Jonas Meyer fand Meira van der Slyk von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Hendrik Fenzke gewann am Nachbartisch sein
Spiel gegen Niklas Meyer eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Justin Petrick wurden Till Bakenhus hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Zwischenzeitlich musste Josefina Nußbicker zwar einen Satz
weggeben, fuhr derweil ihr Spiel gegen Jonas Meyer aber trotzdem sicher mit 14:12, 13:11, 4:11, 11:
5 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Meira
van der Slyk zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Mit dem Sieg im zehnten
Spiel des Tages war somit der vierte Punkt für TT WST/Ekern (SG) II im Kasten. Die Niederlage war
damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage geht es nun für TT WST/Ekern (SG) II am 17.11.2023 gegen den FC
Rastede II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2023 gegen den FC Rastede II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) II

Doppel: Fenzke / Nußbicker 0:1, Bakenhus / van der Slyk 0:1 
Einzel: H. Fenzke 1:1, T. Bakenhus 1:1, J. Nußbicker 1:1, M. Slyk 1:1 

 SSV Jeddeloh
Doppel: Petrick / Stoffers 1:0, Meyer / Meyer 1:0 
Einzel: J. Petrick 2:0, N. Meyer 0:2, J. Stoffers 1:1, J. Meyer 1:1


